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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein IV : TSV Heideck 
Freitag, 08.10.2021, 19:30 Uhr

Pajnic fixiert zwei Punkte für den TV 1879 Hilpoltstein IV

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der TV
1879 Hilpoltstein IV am Freitag, den 08. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TSV Heideck. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Michael Kohlbrand.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kohlbrand / Pajnic gewannen ihr Spiel gegen Grosch / Burger ungefährdet
mit 3:0. Dogan / Döbler bekamen ihre Gegner Hausner / Absalon hingegen beim deutlichen 9:11, 10:
12, 7:11 nie in den Griff. Moder / Frohns hatten ihre Gegner Stauber / Struller beim ungefährdeten 3:
0 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Michael Kohlbrand beim 11:8, 11:5, 11:13, 11:4 gegen Konrad
Absalon doch überlegen. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Manfred Hausner war
indes Anton Pajnic, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Wenig Gegenwehr bekam Aliihsan
Dogan anschließend beim 11:6, 12:10, 11:4 von Marcus Stauber. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Johannes Moder gegen Armin Grosch. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Torsten Frohns und Bastian Burger, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Frohns endete. Thomas Döbler hatte danach seinen Gegner Daniel Struller beim deutlichen 3:0
komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Kohlbrand beim Sieg in drei
Sätzen gegen Manfred Hausner von Beginn an. Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft
holte daraufhin Anton Pajnic bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Konrad Absalon. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1879 Hilpoltstein IV am 09.10.2021 gegen den 1. FC
Berolzheim-Meinheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 23.10.2021 gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TV 1879 Hilpoltstein IV

Doppel: Kohlbrand / Pajnic (1), Dogan / Döbler (0), Moder / Frohns (1) 
Einzel: M. Kohlbrand (2), A. Pajnic (1), A. Dogan (1), J. Moder (1), T. Frohns (1), T. Döbler (1) 

 TSV Heideck
Doppel: Hausner / Absalon (1), Grosch / Burger (0), Stauber / Struller (0) 
Einzel: M. Hausner (1), K. Absalon (0), A. Grosch (0), M. Stauber (0), D. Struller (0), B. Burger (0)


